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Pressemitteilung 

Die gesetzgebende Versammlung El Salvadors muss die historische Gelegenheit nutzen, um 
Abtreibung zu entkriminalisieren, bevor die gegenwärtige Legislaturperiode Ende April endet, 
sagte Amnesty International heute. 

"Nachdem El Salvadors Parlament in den letzten Wochen mehrere Gelegenheiten zur 
Entkriminalisierung von Abtreibung vertan haben, müssen sie jetzt handeln, um diese 
bahnbrechende Reform zu verabschieden, die das Leben unzähliger Frauen und Mädchen 
retten würde", sagte Erika Guevara-Rosas, Direktorin für Amerika bei Amnesty International. 

"Das schreckliche absolute Abtreibungsverbot verletzt das Recht auf Leben, Gesundheit und 
Freiheit von Folter und anderen Misshandlungen und betrifft die Hälfte der Bevölkerung des 
Landes. Dieses Unrecht nicht zu beenden, wäre ein verheerender Rückschritt für die 
Menschenrechte in El Salvador." 

El Salvador ist eines der wenigen Länder der Welt, in denen Abtreibung derzeit unter allen 
Umständen verboten ist. Mindestens 23 Frauen sind wegen schwangerschaftsbedingter 
Komplikationen im Kontext des absoluten Abtreibungsverbotes im Gefängnis. 

Die vorgeschlagene Reform des Strafgesetzbuches würde die Abtreibung entkriminalisieren 
und den Zugang zu Hilfsleistungen in Fällen von Vergewaltigung, sexuellem Missbrauch einer 
Minderjährigen, wenn die Gesundheit oder das Leben der schwangeren Frau gefährdet ist, 
oder in Fällen einer tödlichen fötalen Fehlentwicklung sicherstellen. 

Die Menschenrechtsgruppen der Frauen in El Salvador haben sich unermüdlich für diese 
Gesetzesvorlage eingesetzt. Im vergangenen Monat hat Amnesty International eine Petition 
mit 209.051 Unterschriften von Menschen aus 57 Ländern eingereicht, in der die 
Abgeordneten des Parlamentes von El Salvador aufgefordert wurden, Abtreibung zu 
entkriminalisieren und den Zugang zu Schwangerschaftsabbrüchen unter diesen Umständen 
sicherzustellen. 
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"Der Staat muss aufhören, Frauen und Mädchen zu kriminalisieren und alle, die wegen einer 
Abtreibung oder schwangerschaftsbedingter Komplikationen inhaftiert sind, unverzüglich und 
bedingungslos freilassen. Sie sollten keinen weiteren Tag im Gefängnis verbringen müssen, 
weil ein widerwärtig ungerechtes Gesetz ihre sexuellen und reproduktiven Rechte verletzt." 

 

Für weitere Informationen oder ein Interview wenden Sie sich bitte an Duncan Tucker: +52 
(1) 55 4848 8266, duncan.tucker@amnesty.org 

 

 

 

Unverbindliche Übersetzung:  
El-Salvador-Koordinationsgruppe 
Verbindlich ist das englische Original: 
El Salvador: Lawmakers must approve bill to decriminalize abortion 
https://www.amnesty.org/en/latest/news/2018/04/el-salvador-lawmakers-must-approve-bill-to-
decriminalize-abortion/   
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